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Liebe Leserinnen und       
Leser,  
mit großen Schritten gehen wir auf den Herbst zu. 
Der Sommer mit seinen Wetterkapriolen liegt hinter 
uns, die Ernte ist größtenteils eingebracht. Wir 
erleben zunehmend eine Welt, die klimatisch, 
gesellschaftlich und politisch ordentlich durchein­
andergewirbelt wird. 

Frühere Gewissheiten werden auf einmal in Frage gestellt. 
Woran sollen wir uns orientieren? Als Christen sind wir im Vertrauen auf 
Jesus Christus hin ausgerichtet. Sein Wirken, seine Botschaft ist die 
Grundlage, das Fundament unserer Existenz.  
In unserer aktuellen Ausgabe lesen Sie neben den Berichten aus den 
unterschiedlichen Arbeitsbereichen u.a. von der Feier der Goldenen 
Konfirmation. Zusätzlich stellt sich die neue Leiterin des Gospelchores 
Frau Gudrun Kneip uns vor.
Festzuhalten wäre auch Freitag, der 11. Dezember. An diesem Abend 
wollen wir uns als Kirchengemeinde am Lebendigen Adventskalender in 
unserem Gemeindehaus am Eichbalken aktiv beteiligen. Seien Sie 
gespannt. Eine gesegnete Zeit wünscht 
Ihr Pastor Michael Marwedel  

Du Hirte und Hüter des Lebens,

du Felsen im Flusse der Zeit,

du Ziel meines Suchens und Strebens,

du Anker in Freude und Leid:

Du führst meine Schritte ins Weite

und stehst, was auch immer geschieht,

mir treu und verlässlich zur Seite.

Denn du bist ein Gott, der mich sieht. 
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Jugendtreff                     
ruht zur Zeit

Klönen am Eichbalken       
06.11. /  04.12.
 jeweils 14.30 ­ 16.30 Uhr

Kirchengemeinderat
Öffentliche Sitzungen 19.00 Uhr Gemeindehaus
 05 .11. / 10.12.

Frühstück für alle               
14.10. / 11.11. / 09.12.
jeweils 9.30 ­ 11.30 Uhr

 

Kinderkirche                       10.00 ­  12.00 Uhr
05.12.                                   ­   Im Gemeindehaus ­

Für Kinder von 5 ­ 11 Jahren

Gospelchor  
Dienstags 20.00 ­ 21.30 Uhr 
im Gemeindehaus

Homepage der Ev.Luth.Kirchengemeinde Rickling
http://www.kirche­rickling.de/

Gesprächskreis
Letzter Dienstag im Monat 10.00 Uhr im Gem.haus

Te
rm

in
e

Pfadfinder   >> pfadis@kirche­rickling.de 

Jeden Freitag von 16.30 ­18.00 Uhr im Jugendraum

Diakon Kühl Tel: 04328 600
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Neues aus der Kirchengemeinde
Unsere Vertretungskraft im Büro, Frau Maren Nemitz, hat seit September 
durch den stundenweisen Arbeitsbeginn von Lena Westphal 
Unterstützung bekommen. Wir freuen uns darüber sehr und sagen Lena 
ein herzliches Willkommen. Die Öffnungszeiten des Gemeindebüros 
bleiben erstmal bei zwei Vormittagen (mittwochs und donnerstags 
zwischen 10.30 und 12.00 Uhr).    
Für unseren Gospelchor haben wir in der Zwischenzeit als Leiterin Frau 
Gudrun Kneip gewinnen können. Dieser probt immer dienstags um 20.00 
Uhr im Gemeindehaus am Eichbalken. Interessierte sind herzlich einge­
laden vorbeizuschauen.

Für die nächsten Jahre möchte die Kirchengemeinde ihr wunderschönes, 
einladendes Gemeindehaus energetisch zukunftsfest machen. Mit seinen 
über 30 Jahren ist es technisch in die Jahre gekommen. Geplant ist u.a., 
das wunderschöne Foyer mit energiesparender neuer Verglasung zu 
versehen und die originale Gasheizung von 1994 durch eine Wärme­
pumpe zu ersetzen. Dadurch machen wir uns von den fossilen 
Brennstoffen unabhängig.
Pastor Michael Marwedel, KGR Vorsitzender

Blumenschmuck für den Altar
Bestimmt haben Sie während eines Gottesdienstes schon einmal den 
prachtvollen Blumenstrauß auf dem Altar bewundert. Vielleicht haben Sie 
sich auch gefragt, wo dieser denn wohl herkommt? Darauf wollen wir 
Ihnen gerne eine Antwort geben! In der Ricklinger Kirchengemeinde gibt 
es die sogenannten „Blumenfrauen“. Und natürlich dürfen sich an dieser 
Stelle ebenso die Männer angesprochen fühlen. Die Blumenfrauen stellen 
von Ostern bis Erntedank den Blumenstrauß auf dem Altar, meist mit 
Blumen aus dem eigenen Garten. In der übrigen Zeit wird der 
Blumenschmuck von der Küsterin besorgt.  Den Schlüssel für das 
Gemeindehaus oder die Kirche gibt es dann aus dem Kirchenbüro, so 
dass am Vorabend des Gottesdienstes die Blumen bereits auf den Altar 
gestellt werden können. Eine sehr schöne Tradition, die es bei uns schon 
seit vielen Jahren gibt! Haben Sie Lust bekommen, die Blumen aus Ihrem 
Garten ebenfalls mal auf dem Altar zu bewundern? Wir freuen uns sehr 
über neue Blumenfrauen  und Blumenmänner! Melden Sie sich doch dazu 
gerne im Kirchenbüro.                                                                   Lena 
Westphal
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Frühstück für alle

Gemeinsam frühstücken, miteinander ins Gespräch kommen und 
anschließend ein abwechslungsreiches Programm erleben: Dazu laden 
wir wieder herzlich ins Gemeindehaus, Eichbalken 2, ein. Das „Frühstück 
für alle“ beginnt jeweils um 9.30 Uhr und endet gegen 11.30 Uhr. Eine 
Anmeldung ist nicht nötig, das Frühstück ist kostenlos; über eine Spende 
freuen wir uns.

Mittwoch, 14. Oktober: 
Plattdeutsche Geschichten mit Petra Wede
Wer gern Platt hört, darf sich auf Petra Wede aus dem Kreis Segeberg 
freuen. Manchen ist sie vielleicht aus der NDR­Sendung „Hör mal ’n beten 
to“ bekannt. In Rickling liest sie neue plattdeutsche Geschichten – 
darunter eigene Texte, die im Sammelband „Flünken för de Seel“ 
erschienen sind. Ihre Geschichten sind mal heiter, mal nachdenklich und 
erzählen vom Leben. Bücher, aus denen sie liest, bringt Petra Wede mit; 
sie können an diesem Vormittag auch gekauft und auf Wunsch signiert 
werden.

Mittwoch, 11. November: 
Geschichten, Bräuche und Überraschendes rund um den Martinstag
Genau am Martinstag geht es beim „Frühstück für alle“ um Martin von 
Tours und vieles, was sich mit diesem Tag verbindet: Geschichten und 
Bräuche, Bekanntes und vielleicht auch manches, das überrascht. Pastor 
Ralf Jenett gestaltet den Vormittag und lädt dabei immer wieder zum 
Erinnern und Erzählen ein.

Mittwoch, 9. Dezember: 
Geschichten und Lieder im Advent
Im Dezember wird es adventlich beim „Frühstück für alle“: Frau Clauser, 
Frau und Herr Wilken sowie Frau Kähler lesen Advents­ und 
Weihnachtsgeschichten. Frau Kay begleitet die Lieder auf Akkordeon oder 
Klavier, Frau Hoffmann gestaltet die Andacht. Geschichten hören, 
gemeinsam singen und sich miteinander auf Weihnachten einstimmen.
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Der wahre Weinstock 
Jesus Christus spricht im Johannesevangelium im 15. Kapitel:

Ich bin der Weinstock, ihr seid die Reben. Wer in mir bleibt und ich in ihm, 

der bringt viel Frucht; denn ohne mich könnt ihr nichts tun.

Dieses Bildwort beschreibt in großer Klarheit die Wechselbeziehung 

zwischen dem Weinstock und den Weinreben. Er vergleicht dabei uns 

Menschen als Reben, die an dem Weinstock Jesus hängen und mit ihm 

verbunden sind. Ich erlebe diese Bilder für mein Leben nicht als 

einengend. Es gibt hier keine Vorschriften, nach dem Motto: Du musst 

dich so und so verhalten... Das empfinde ich als wohltuend.

Es ist eine Freiheit, die ich hier spüre.

Es heißt nur kurz und knapp: Bleibt in mir und ich in euch.

Unser Text verwendet das Bild vom Weinstock, der Wurzel und den direkt 

daran hängenden Weinreben. Die wiederum entwickeln die einzelnen 

Weintrauben. Im Bild gesprochen bedeutet es, dass wir aufeinander 

angewiesen sind. Jedoch habe ich auch die Freiheit, mich davon zu 

entfernen. Es liegt an meiner Entscheidung! Mit den Konsequenzen habe 

ich dann zu leben. Stress und Hektik machen mich kurzatmig und bringen 

auf Dauer Herz und Kreislauf durcheinander.
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Pflege Diakonie Altholstein 
Rickling­Trappenkamp
Daniel Geuer (Pflegedienstleitung)
24610 Trappenkamp, Danziger Str. 20
Telefon: 04323 2598
Email: pflege­rickling­trappenkamp@diakonie­altholstein.de

Das „Bleiben“ an der Mitte, die uns Kraft gibt, ist für meine Existenz 

überlebensnotwendig.

Gerade in Krisen kommt schnell die Frage auf: 

Wie finde ich zu meiner Mitte zurück, die mir Kraft gibt?

Ich vermute, jeder und jede von uns hat seinen/hren Weg, Kraft zu 

schöpfen und den tragenden Wurzelgrund des Lebens aufzuspüren.

Sei es das tägliche Innehalten im Alltagstrott, 

das stille Gebet und Atemholen,

das laute Seufzen,

der Spaziergang allein im Wald oder am Meer – eins zu sein 

mit dem Rauschen der Blätter oder dem Plätschern des Wassers.

Es gibt viele Wege, die zu Gott und seinem Sohn Jesus Christus führen, 

dem Wurzelgrund unseres Lebens.

Schließen möchte ich mit den poetischen Worten des Schweizer Theo­

logen und Dichters Kurt Marti:

Da du alles schon weißt,

mag ich nicht beten.

Tief atme ich ein,

lang atme ich aus.

Und siehe:

Du lächelst.

Ihr Pastor Michael Marwedel
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Ich stelle mich vor 
Gudrun Kneip

Ein fröhliches Moin und Hallo!
Mein Name ist Gudrun Kneip – im 
Mai 2026 habe ich die 
musikalische Leitung unseres  
Gospelchores „Rickel Voices“ 
übernommen. 
Musik ist für mich…
­     Kommunikation
­ Der unmittelbare Ausdruck           
      meines Glaubens
­  Der unmittelbare Kontakt zu        
      meinen Mitmenschen
­     Mein Lebenselixier

Seit 2016 lebe ich in Schleswig­Holstein. Als Studienleiterin für Musik in 
der Sonderpädagogik bin ich für die Aus­ und Weiterbildung von 
Lehrkräften im Fach Musik zuständig.
Nebenamtlich bin ich Kirchenmusikerin in Boostedt. Dort leite ich den 
Kirchenchor sowie den Posaunenchor. Außerdem probt das Brokstedter 
Blockflötenensemble unter meiner Leitung.
Als nun die Möglichkeit, wieder einen Gospelchor leiten zu dürfen, an 
mich herangetragen wurde, habe ich sehr gerne zugestimmt. Unter dem 
Motto „Ein Chor. Eine Gemeinschaft. Eine Verkündigung.“ ist Gospel eine 
besondere Möglichkeit, gemeinsam zu Singen, Spaß zu haben, den 
eigenen Glauben musikalisch zu verkündigen und sich gegenseitig auch 
durch schwierige Situationen zu begleiten.
In diesem Sinne verstehe ich die Probenarbeit mit den „Rickel Voices“.
Jeden Dienstag treffen wir uns von 20 Uhr bis 21.30 Uhr im 
Gemeindehaus, um miteinander zu singen. Wir freuen uns sehr, wenn 
Sie mitsingen möchten. Kommen Sie gerne dazu!
Gospel – das ist mehr als nur singen: 
Gospel ist die Verkündigung unseres Glaubens durch Musik.  
Gudrun Kneip
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Peter Horst – 
Ein liebenswerter Mensch 
und leidenschaftlicher Musiker

Der letzte Takt ist gespielt – wir sind sehr traurig.
Peter war unser Chorleiter des im Herbst 2024 neu 
gegründeten Gospelchores „Rickel Voices“

Er hatte neben seinem großen Talent und seinem besonderen 
Humor die Gabe Menschen zusammen zu bringen und für Musik zu 
begeistern.
Wir denken dankbar zurück an viele schöne Chorstunden, an 
schwungvolle Lieder, die wir immer mit viel Spaß gelernt haben, und als 
Höhepunkt an unser erstes wunderbares Konzert in der vollen Dorfkirche.
Nachdem er krankheitsbedingt die Chorleitung im Januar aufgeben 
musste, ist er am 7. Juli 2026 leider verstorben.
Danke, Peter, für diese schöne Zeit – Du hast Spuren hinterlassen und 
wir werden dich nie vergessen.
Marita Kögebehn

Pastor le Coutre
Am 18. August verstarb der ehemalige 
Direktor des Landesvereins Pastor Leberecht 
le Coutre im Alter von 92 Jahren. 
Le Coutre hat von 1966 bis 1997 beim 
Landesverein für Innere Mission in 
verschiedenen Funktionen gearbeitet, so z.B. 
als Leiter der  damals neu gegründeten evan­
gelischen Fachschule für Sozialpädagogik.  

Von 1976 bis 1997 veränderte le Coutre als Direktor des Landesvereins 
die bis dahin vorhandene psychiatrische Heimstruktur und schuf das 
Psychiatrische Krankenhaus mit sozialpsychiatrischer Ausrichtung. Die 
älteren Gemeindemitglieder werden sich sicher noch an ihn erinnern.
Wir vertrauen Pastor le Coutre der Liebe Gottes an. Unser Mitgefühl gilt 
seinen Angehörigen.
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Feier der Goldenen Konfirmation

Am Sonntag, den 13. September, haben wir das Jubiläum der Goldenen 

Konfirmation der Jahrgänge 1974 bis 1976 gebührend gefeiert. Etliche 

Männer und Frauen haben sich eingeladen gefühlt, und zusammen 

verbrachten wir einen erlebnisreichen Tag mit zahlreichen Gesprächen.

Im Mittelpunkt stand der feierliche Gottesdienst in unserer Dorfkirche. In 

diesem vom Gospelchor, von Herrn Günter Bongert an der Orgel und 

von Andrea Marwedel mit der Flöte musikalisch ausgestalteten 

Gottesdienst erhielten die Goldkonfirmandinnen und Goldkonfirmanden 

nochmals von Pastor Marwedel den Segen zugesprochen. Im Anschluss 

ging es bei einem gemeinsamen Essen im Gasthof „Zur Doppeleiche“ 

gemütlich weiter. Beim gemeinsamen Kaffee, Kuchen und ausgiebigen 

Klönen klang der Tag am Nachmittag im Gemeindehaus am Eichbalken 

aus. Wir danken allen Beteiligten, die sich bei der Organisation und 

Durchführung dieser besonderen Veranstaltung engagierten.
Pastor Michael Marwedel

Erntedankgottesdienst mit Abendmahl
am 04. Oktober um 10.30h  in der Dorfkirche. 

Spenden für den Erntedankaltar sind herzlich willkommen und können 
am Sonnabend, 3. Oktober  bis 15.30 Uhr vor der Kirchentür abgestellt 

werden. 



Aus der Kita

Liebe Lesende,
am 3. August hat das neue Kitajahr begonnen. 
Unsere Vorschulkinder sind nun alle weg und einige 
neue Kinder sind gestartet und werden noch starten. 
Ich möchte an dieser Stelle alle Familien ganz 
herzlich in unserer Kita willkommen heißen. Wir 
freuen uns sehr. 

„Der Beginn des Kindergartens ist ein großer Schritt, aber denken Sie 
daran: Jede große Reise beginnt mit einem einzigen Schritt. Der erste 
Tag in der Kita ist nur der Anfang einer Welt voller Lernen, Lachen, 
Schnacken, Spielen,Toben,Singen und noch viel mehr.“

Am 3. Juli war es wieder soweit 
und wir haben unsere 
Schulkinder verabschiedet. Es 
war für uns alle ein sehr 
spannender und aufregender 
Tag, an dem auch wieder die 
eine oder andere Träne bei Groß 
und Klein vergossen wurde. Wir 
haben den ganzen Vormittag 
Party gemacht, und um 10.30 
Uhr sind wir mit allen Kindern in 

die Kirche gegangen und haben dort mit Pastor Jenett eine 
Abschiedsandacht für unsere Schulkinder gefeiert, zu der auch einige 
Eltern gekommen sind. Nach dem Mittagessen fand dann unser 
traditioneller Rausschmiss statt, der sehr emotional war, und wieder 
flossen die Tränen, weil so schöne Worte gesprochen wurden und die 
Eltern unsere pädagogischen Fachkräfte wieder mit unfassbar schönen 
Aufmerksamkeiten bedacht haben. Jedes Jahr aufs Neue kommen die 
Eltern auf sehr schöne Ideen! Wenn der Moment kommt, an dem die 
Kinder aus dem Tor geschmissen werden, wird den Großen erst bewusst, 
dass nun die Kindergartenzeit endgültig vorbei ist. Wir sind glücklich, 
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dass wir die Kinder ein Stück begleiten durften. Es war uns eine große 
Freude, und wir wünschen Euch alles Gute und Gottes Segen für Euren 
neuen Lebensabschnitt!

Nun ist es endlich so weit und unsere 
gespendete Holzhütte wurde von Maja 
und Jan Domke mit Unterstützung von 
Opa Gregor in Eigenleistung aufgebaut. 
Zuvor haben sie das Fundament 
gepflastert. Einen ganz ganz herzlichen 
Dank an Euch Drei !
Die Steine für das Fundament wurden 
von unserer Mitarbeiterin Maike Adam 
gespendet und der benötigte Splitt von 
Familie Weh. Ingo und sein Sohn Dario 
haben mit Unterstützung von Torben 
Erler für den Transport einschließlich des 
Auf­ und Abladens gesorgt. Auch bei 

Euch bedanke ich mich herzlich für Euren Einsatz!

Ein weiteres Glanzlicht im letzten Kitajahr war unser Blaulichttag am 19. 
Mai, der so wunderbar von unserer Kollegin Sylvia Weh im Vorweg 
organisiert und von vielen Unterstützer*innen durchgeführt wurde. Für 
diesen Tag wurde der Parkplatz vor der Kita gesperrt und dann kamen die 
Polizei, die Feuerwehr und der 
Rettungsdienst mit ihren Fahrzeugen. 
Alle Beteiligten haben ihre Ausrüstung 
vor ihren Autos aufgebaut und so 
konnten die Kinder diese Dinge 
bestaunen, anfassen und auch auspro­
bieren. Die Akteure der verschiedenen 
Stationen wurden auch nicht müde, die 
vielen Fragen der Kinder zu 
beantworten! Es war ein unglaublich 
schöner Vormittag. Das Strahlen der 
Kinder ist wohl der schönste Preis für 
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diese tolle Aktion. Ich möchte 
mich an dieser Stelle von 
Herzen bei den Hauptakteuren 
von Polizei, Feuerwehr und 
Rettungsdienst für dieses tolle 
Erlebnis bedanken! Ein 
herzlicher Dank geht auch an 
unsere Mitarbeitenden, die die 
Kinder begleitet haben, und 
ein herzliches Dankeschön an 
Sylvia, die die Idee zu diesem 
Tag hatte und ihn so toll 
geplant hat!

Die Akteure haben als Dankeschön diese tollen Geschenke erhalten, die 
Sylvia gestaltete.

Bis zum Jahresende freuen wir uns über folgende 
Aktionen: Wuppi, unser Vorschulprogramm, beginnt 
nach den Herbstferien, Erntedankgottesdienst, den 
wir zusammen mit Pastor Jenett feiern, Laternelaufen 
zu Sankt Martin, Tannenbaumschmücken am Café 
Abakus, Friedenslicht aus der Kirche holen und dann 
geht es auch schon auf Weihnachten zu.
Seien Sie alle herzlich gegrüßt!

 Ihre Ulrike Stumpf
„

  
Evangelischer Kindergarten Rickling:  

Leiterin: Ulrike Stumpf 
Tel.: 436  oder  01590 43608

 Email: ev.kita­rickling@altholstein.de
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Blumendienstkreis

Anja Zimmer gibt die Organisation des Blumendienstkreises ab 

Nach über 5 Jahren legt Anja Zimmer die Organisation des 
Blumendienstkreises aus persönlichen Gründen nieder, um sich anderen 
Bereichen zu widmen. 

Im Namen des Kirchengemeinderates sprechen wir ihr unseren 
herzlichsten DANK aus. 

Anja Zimmer hat seit vielen Jahren immer den Altarblumenschmuck für 
den Himmelfahrtsgottesdienst am Rabatzenhof liebevoll organisiert.
Sie brachte sich da ein, wo gerade etwas anzupacken war.

So war es für Anja Zimmer vor gut 5 Jahren selbstverständlich, den seit 
über 25 Jahren bestehenden Blumendienst zwischen Ostern bis 
Erntedank für die Gottesdienste unserer Gemeinde aus dem Pool der 
Spenderinnen verlässlich und gewissenhaft zu organisieren.

In der warmen Jahreszeit schmückten immer die schönsten Blumen aus 
den eigenen Gärten zu den Gottesdiensten den Altar. Wir danken Anja 
Zimmer für diese gemeinsame Zeit und wünschen ihr für die weitere 
Zukunft Gottes reichen Segen.      
Pastor Michael Marwedel  
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Pfadfinder Sommerlager
Wir waren in diesem Jahr mit ca. 100 Pfadfindern aus Hamburg, Itzehoe 
und Kiel in Schwedeneck bei Eckernförde auf Sommerlager. 
Gemeinsam haben wir 12 Tage auf der Jomsburg verbracht. Neben 
vielen tollen Momenten auf dem Lagerplatz haben wir auch eine 
Wanderung entlang der Steilküste und einen Ausflug nach Eckernförde 
unternommen.
Bei schönem Sonnenschein konnten wir zuerst bei einem Geländespiel 
und später auf eigene Faust die Stadt erkunden.
Passend zu der Burg, vor der wir gezeltet haben, haben wir unter dem 
Thema „Robin Hood“ gemeinsame Spiele und AGs erlebt.
Wie auch auf anderen Lagern haben wir die Tage am Lagerfeuer 
ausklingen lassen und freuen uns darauf, auch im kommenden Jahr 
wieder auf Sommerlager zu fahren.
Yannik
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EINLADUNG zur KIBIWo

 Kinderbibelwoche 2026
für Kinder von 6 – 11 Jahren

Von Mittwoch, 21. Oktober, bis Samstag, 24. Oktober 2026, wollen 
Ronja und Lukas gemeinsam mit dem Bücherwurm Fridolin und seiner 
Freundin Frieda Gottes bunte Welt mit Liedern und Geschichten, Basteln 
und Spielen entdecken.
Unter dem Thema:
„Der kleine Bücherwurm Fridolin und die Farben des Regenbogens‘
wollen wir schauen, wie Gott die Welt bunt und vielfältig gestaltet hat, und 
verschiedene Geschichten kennenlernen.
Wir treffen uns jeweils von 9.00 bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus, 
Eichbalken 2.
Für eine kleine Stärkung zwischendurch ist gesorgt.
Kostenbeitrag: 5 € pro Kind (für Verpflegung und Material in der Woche)

Am Sonntag, 25. Oktober 2026, wollen wir im Familien­Spaghetti­
Gottesdienst gemeinsam alle Eindrücke präsentieren.
Wir freuen uns auch über Unterstützung von Konfirmanden, Teamern und 
allen, die sich an der Kinderbibelwoche beteiligen möchten.

Anmeldung wie gewohnt im Kirchenbüro:
Tel. 04328 572 oder E­Mail: marion.stolze@kirche­rickling.de
Ansprechpartnerin: Marion Stolze

Einladung zu Kiki – Kirche für Kinder

mit Lukas und Ronja
„Tragt in die Welt nun ein Licht – Ein Licht zeigt uns den Weg“
Für Kinder von 5 – 11 Jahren
am Samstag, 5. Dezember 2026
von 10.00  bis 12.00 Uhr im Gemeindehaus, Eichbalken 2
keine Kosten
Ansprechpartnerin: Marion Stolze über marion.stolze@kirche­rickling.de
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Gottesdienste

Homepage der Ev.Luth.Kirchengemeinde Rickling

http://www.kirche­rickling.de/

Wenn nicht anders vermerkt: Beginn 10.30Uhr
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Amtshandlungen    (Stand: 09.09.2026)

Taufen Wir wünschen den getauften Kindern und  ihren Eltern und Paten 
auf dem weiteren Lebensweg Gottes Segen:

Liv Marie Delorme

Bestattungen Wir nehmen Abschied von unseren Gemeindegliedern 
und nehmen Anteil an der Trauer der Hinterbliebenen:

Jörg Jansson, Carl­Heinz Scholz, Eckhard Bonk, Jürgen Zimmer, 
Jutta Schellhaas, Wolfgang Stührwohld, Hans Hansen, Pia 
Buttchereit, Horst Gempf, Edelgard Pries, Dieter Garbes, Irma 
Fitzner (geb. Stresing).

FÜR ALLE:    Gemeindebrief der Kirchengemeinde Rickling
Herausgegeben vom Kirchengemeinderat:  Eichbalken 2 ­ 24635 
Rickling ­Telefon: (04328) 572 ~ Erscheint zu Pfingsten, 
Erntedank, Advent. ­  Auflage: 1600 Stück  ­­­  Redaktion:  
M.Kögebehn  +  M.Marwedel  +  L.Westphal  +  R.Omernik 
(verantwortlich)  ­  Druck: Offset Friedrich GmbH ­ Ubstadt­Weiher

­­ Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe ist der 10.11.2026 ­

Krippenspiel 2026
Mitwirkende gesucht!

Es ist wieder so weit. Auch in diesem Jahr möchten wir an Heilig Abend 
wieder ein Krippenspiel in der Kirche aufführen.
Um diesmal etwas entspannter die Probenzeit gestalten zu können, 
möchten wir etwas früher starten.
Daher treffen wir uns zur ersten Besprechung bereits am

Freitag, den 02.10.2026 um 18.00 Uhr im Gemeindehaus.

Dann können wir schauen, wer mitmachen möchte und evtl. schon Rollen 
verteilen. Am 2.10.2026 treffen wir uns dann zum Verteilen der Kostüme. 
So können wir dann nach den Herbstferien mit den Proben beginnen.

Wir freuen uns über Kinder, Jugendliche und alle, die gerne auf der 
Bühne oder hinter den Kulissen helfen möchten.
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Pastor
                             Ralf Jenett > Tel.: 0171 – 687 73 14 
                              E­mail: pastor.jenett@kirche­rickling.de

                              Pastor 
                              Michael Marwedel > Tel.: 0151 ­ 269 645 11       

E­mail: pastor.marwedel@kirche­rickling.de
                              Sprechzeiten nach Vereinbarung 

Kirchenbüro:      Maren Nemitz + Lena Westphal
                              24635 Rickling ­ Eichbalken 2  > Tel.: 04328­572  

E­mail:  buero@kirche­rickling.de  
                              Bürosprechzeiten :  mittwochs und donnerstags 
                              zwischen 10.30 Uhr und 12.00 Uhr               
                              Bankverbindung  der ev.luth.Kirchengemeinde Rickling

IBAN:  DE 75213900080002588153

Küsterin und Kirchenmusik       
                           Victoria Merkel > Tel.: 0170 ­ 908 20 41
                          E­mail: victoria. merkel@ kirche­rickling. de
                                                               Küstervertretung :  
                                                               Gisela Weh > Tel.: 04328/8069 554
                                                           Renate Wilcken > Tel.: 04328/568

Jugend / Kinder    
                                                  

          Marion Stolze  
                            
          E­mail: marion. stolze@ kirche­rickling. de

Hausmeister       André Cabella mail: hausmeister@kirche­rickling.de

Pfadfinder          Yannik Zimmer  E­mail: pfadis@kirche­rickling.de

Gospelchor         

                           Chorleiterin Gudrun Kneip
                             
                              

                         

A N S P R E C H P A R T N E R


